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(Wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

11.
Für jeden schuldhaften Verstoß gegen eine sich aus der Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt ergebenden Verpflichtung hat der Auftragnehmer eine Vertragsstrafe in Höhe von einem Prozent der Nettoauftragssumme zu zahlen. Die Summe der zu zahlenden Vertragsstrafenbeträge wird insgesamt auf 5% der Nettoauftragssumme begrenzt.
12.
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, gegenüber seinen Nachunternehmern/anderen Unternehmen/Verleihunternehmen keine längeren Fälligkeitsfristen als die mit dem Auftraggeber festgelegten Fälligkeitsfristen für Abschlags- und Schlussrechnungen zu vereinbaren.

13.
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den Anspruch der Nachunternehmer/anderen Unternehmer, der mit Leistungen beauftragten Lieferanten und Verleihunternehmen auf Verzugszinsen gemäß § 286 BGB und § 288 Abs.1 Satz 1 und Abs.2 bis 4 BGB nicht einzuschränken oder auszuschließen.

14.
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, gegenüber seinen Nachunternehmern/anderen Unternehmen/Verleihunternehmen, Teilabnahmen für in sich abgeschlossene Teilleistungen nicht auszuschließen.

15.
Der Auftragnehmer verpflichtet sich bei der Beauftragung von Nachunternehmern/anderen Unternehmen/Verleihunternehmen dem Auftraggeber ein Auskunfts- und Prüfungsrecht nach § 9 Abs. 1 und 2 HVTG einzuräumen. Der Auftragnehmer verpflichtet sich darüber hinaus, die Nachunternehmer/anderen Unternehmen/Verleihunternehmer vertraglich zu verpflichten, dem Auftraggeber dieses Auskunfts- und Prüfungsrecht zu gewähren und die vertragliche Verpflichtung zur Gewährung des Auskunfts- und Prüfrechts auf alle weiteren Nachunternehmer/anderen Unternehmen/Verleihunternehmer zu übertragen.
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